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Ich bin begeistert, wenn ich mich heute im Leib Christi umsehe und so viele Menschen sehe, die 

hungrig nach Gott sind. Mehr denn je sehe ich, wie Menschen leidenschaftlich lernen, Gottes Stimme 

deutlicher zu hören und zu sehen, was der Vater tut. 

 

"Da antwortete Jesus und sprach zu ihnen: 'Wahrlich, ich sage euch: Der Sohn kann nichts von sich 

aus tun, sondern nur, was er den Vater tun sieht; denn was er tut, das tut auch der Sohn.'" (Johannes 

5:19 NKJV) 

 

Die Herrlichkeit des Herrn geht auf 

 

So dunkel die Welt um uns herum auch ist (und sie wird immer dunkler), der Überrest zeigt die 

Herrlichkeit Gottes durch Gottes Gnade. Sie wachsen in der Erkenntnis des Herrn und des Lichts, das 

sie tragen (oder wen sie tragen). Von dieser Herrlichkeit ist im Buch Jesaja die Rede. 

 

"Denn siehe, Finsternis wird die Erde bedecken und tiefe Finsternis die Völker; aber der HERR wird 

sich über euch erheben, und seine Herrlichkeit wird über euch sichtbar werden." (Jesaja 60:2 NKJV) 

 

Als Gläubige sind wir uns bewusst, dass die Herrlichkeit des Herrn, die wir tragen, die Welt, das Land 

und die Menschen um uns herum verändern kann. Ich und viele andere haben den Herrn gebeten, 

uns zu offenbaren, was uns dazu bringen wird, in einer größeren Herrlichkeit zu wandeln, als wir sie 

jetzt haben. Wir brauchen eine Demonstration von Gottes Macht, um die Verkündigung des 

Evangeliums zu begleiten. Also fragte ich den Herrn: "Was ist die Antwort?" 

 

"Und meine Rede und meine Verkündigung geschah nicht mit überredenden Worten menschlicher 

Weisheit, sondern in der Erweisung des Geistes und der Kraft ..." (1. Korinther 2:4 NKJV) 

 

In Gottes Kraft, Gegenwart und Liebe wandeln 

 

Kürzlich hatte ich einen sehr lebhaften Traum, in dem der Herr mir den Schlüssel zum Wandel in 

Gottes Macht, Gegenwart und Liebe offenbarte. In dem Traum brachte ich mein Auto in die 

Werkstatt, um einige dringend notwendige Reparaturen durchführen zu lassen. Ich fragte den 

Mechaniker, was das Problem sei und ob er es tatsächlich reparieren könne. Er sagte: "Ja, ich kann es 

reparieren, aber es wird sehr teuer werden." Er fuhr fort: "Dein Fahrzeug muss ausgespült und neues 

Öl eingefüllt werden. Du brauchst acht Fässer mit je fünfundzwanzig Litern." 

 

Ich sagte ihm, er solle es tun. Bevor ich überhaupt begreifen konnte, was vor sich ging, waren riesige 

Schläuche an meinem Fahrzeug befestigt, in die frisches Öl eingefüllt wurde. Ich wachte sofort auf 

und wusste, was der Herr zu mir sagte. 

 

Das, was wir mehr als alles andere brauchen, ist der Heilige Geist. Es ist seine innewohnende 

Gegenwart, die uns dazu bringt, in der Kraft Gottes zu wandeln, damit wir unsere Berufung erfüllen 

können. 

 

Der Herr sagte mir auch, dass die acht Fässer für einen neuen Anfang stehen - eine neue Salbung, 

wenn du so willst, die alles übertrifft, was wir je zuvor erlebt haben. Die fünfundfünfzig Gallonen pro 



Fass stehen für Gottes Gnade, die vervielfacht wird, um diese Dinge in unserem Leben zu vollbringen. 

Wir müssen uns auf ihn verlassen. 

 

"Denn der, den Gott gesandt hat, redet die Worte Gottes; denn er gibt den Geist ohne Maß." 

(Johannes 3:34 ESV) 

 

Der Geist ohne Maß 

 

Wir reden hier nicht über einen einfachen Ölwechsel. Fünf Quarts (immer noch eine Zahl der Gnade) 

reichen nicht aus. Wir brauchen den Geist ohne Maß. In meinem Traum erwähnte der Mechaniker 

noch etwas anderes... er sagte, es würde teuer werden. Ich habe im Laufe der Jahre gelernt, was das 

bedeutet, und ich glaube, das hast du auch. 

 

Es bedeutet, dass wir uns an Gott verkaufen müssen; er muss unser Ein und Alles sein. Wir müssen 

uns entscheiden, alles auf den Altar zu legen. Im wahrsten Sinne des Wortes muss alles in unserem 

Leben unter die Herrschaft des Herrn Jesus Christus kommen, wenn wir diese Art von Öl tragen 

wollen. 

 

Bittet darum, glaubt daran und sucht es mit leidenschaftlicher Erwartung! 

 

Die Prophezeiung aus Joel 2 erfüllt sich vor unseren Augen. Es ist so weit! 


